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Afrikanisches Liebesleben
Von Theo Seelmann

Dk Liebe zwingt uns Alle Wie den hochgebildeten
Europäer so hält sie auch den schwärzesten Sohn des
dunkelsten Afrika in ihren Rosenbanden gefangen unter
denen so viele kleine spitze Dornen lauern Und hier wie
dort hat sie sich die festen Formen zu bilden gewußt die
mit der Werbung beginnen zur Hochzeit führen und gar
nicht sv selten enden mit der Scheidung Ja auch
der vo der Kultur unbeleckte Neger hat die bei uns üb
lichen Stadien zu durchlaufen ehe er tu den Besitz des
Ewig Weiblichen gelanqt

Wie vtelgegltederte Zeremoniells herrschen schsn bei der
Werbung Hat ein junger Galastutzer sein Auge auf eine
Tochter seines Stammes geworfen so sucht er in vollem
Sonntagsstaat die Hütte seiner Auserwählten auf Ohne
Än Wort zu sprechen nähert er sich der holden Schön
heit bindet seine Messingkette vom Halse ab und legt sie
ehrfurchtsvoll der Angebeteten in den Schooß Aus dem
Verhalten des Mädchens ersieht er die Aufnahme seines
Antrages Behält es den Schmuck dann hat es ihn er
hört und er kann sich nun mit den Herren Eltern über
den Brautpreis einigen Weist ihn die Jungfrau aber
zurück so beobachtet sie dabei ein sehr unzwvtdeutiges
Verfahre die Kette fliegt ihm einfach an den Kopf

Bei den Eingeborenen an der Mündung des Senegal
setzt sich der heirathslustige junge Mann mit seinem zukünf
tigen Schwiegervater in Verbindung Hat er das Jawort
erhalten dann sendet er der Erkorenen einen dauerhaften
kupfernen Ring und zeigt feinen Freunden und Verwandten
seine Verlobung mit der Anspielung an daß er beabsichtige
ein Haus zu bauen Der zarte Wink w rd verstanden
und bald versammelt sich die ganze Bekanntschaft und hilft
ihm bei der Erbauung des trauten Heims Eine sehr
löbliche Sitte ist es dabei daß der Schwiegervater alle
Auslagen zu tragen hat

Etwas sehr auf Umwegen wa delt ein Peuhlfreier
Trägt er sich mit der Absicht das süße Joch der Ehe auf
sich zu nehmen dann begiebt er sich zu zwei Nettesten des
Dorfes und trägt ihnen sein Anliegen vor Diese theilen
nun sein Verlangen seinem Oheim mit und jene vier Män
ner beginnen dann die Verhandlungen mit den Eltern des
erwählten Mädchens Bet den Laniamas wendet sich der
liebende Jüngling an eine alte Frau die für ihn den El
tern der Geliebten ein Geschenk überreicht Ist seine Gabe
gnädig angenommen dann stattet er dem theuren Ehepaar
einen Antrittsbesuch ab bemüht sich nach Kräften sich
liebenswürdig zu zeigen und macht namentlich ganz nach
europäischem Rezept der lieben Schwiegermama eifrigst
den Hof Erfolgt jetzt die Einwilligung dann muß er
seine noble Seite hcrauswenden und sendet ein kleines
Präsent aus Kola Nüssen Stoffen Tabak und Rum

Bei den Kaffern gilt die verkehrte Welt Hier ist der
Vater der Jungfrau der beginnende Theil Hat nämlich
ein glücklicher Eheherr sich einen Kaffernjikigling zum
Schwiegersohn ausersehen so sendet er in dessen Hütte
einen Vertrauensmann Der Gesandte kommt als Reisen
der zur Nachtzeit und hinterläßt heimlich ein Geschenk an
Schmucksachen den Mund Das Geschenk führt diese
Bezeichnung weil es für den Absender reden soll Eine
Zurückschickung der Gabe bedeutet die Ablehnung des An
erbietens Erfolgt keine Rücksendung so finden sich ei
nige Zeit nacyher einige Frauen im Kraal des Beschenk
ten ein die eingeladen werden über Nacht zu bleiben
Sie weigern sich woraus man schließt daß sie geschickt
sind zu spioniren Man räumt ihnen ein Haus ein in
dem sie Wochen lang wohnen bis man sich im Docfe
des begehrten Freiers geneigt zeigt die angebotene Braut
anzunehmen

Die Verlobung selbst besteht im allgemeinen aus einem
reinen Handelsgeschäft in deut gewissenhast der Preis fest
gesetzt wird den der Bräutigam an die Schwiegereltern
zu zahlen hat Die Höhe des Preises schwankt außeror
dentlich sie richtet sich nach dem Stande der Eltern der
Schönheit des Mädchens und nach der Nachfrage

So giebt bet den Somali ein armer Mann 10 bis 20
Ziegen während Reiche oft 150 Kamele 100 Pferde und
200 bis 300 Schafe opfern müssen Bei den Mandigos
dagegen zahlt der Bräutigam nur einige Pfunde Salz
ein wenig Gold und manchmal auch ein Stück Vieh
Für diesen Preis erhält man selbst die Tochter eines Kö
nigs In Uganda wurde vollends dem Reisenden Wil
son ein Weib für einen alten Rock und ein Paar Schuhe
angeboten Der Neger das wird von allen Reisenden
bestätigt ist ein durchaus praktischer Mensch Es wird
uns daher auch nicht wundern wenn wir bei ihm die
Eingehung der Ehe mit einem Abzahlungsgeschäft verbun
den vorfinden Kann bet den Wakamba der Bräutigam
den Brautpreis nicht auf einmal erschwingen so zahlt er
ihn eben in Raten ab Erst wenn die ganze Summe
abgetragen ist tritt er in den Besitz des Mädchens das
bis dahin im mütterlichen Hause verbleibt Aehnlich ist
es bet den Wataweta Nach Abzahlung des ersten Stück
Viehs wird die Braut dem Bräutigam angesiegelt sie
darf von da an nicht mehr das Haus vor dem Dunkel
werden verlassen und keinen Mann ansehen leider auch
nicht den Verlobten

Die Hochzeitsfeierlichkeit selbst ist nicht selten mit einer
kleinen Rauferei verknüpft Bet den Serevern begiebt sich
die Braut an dem bestimmten Tage auf s Feld und ar
beitet dort anscheinend eifrig während sich die Eltern in
der Nähe hinter Strauchwert verbergen Möglichst vor
sichtig nähert sich der Bräutigam mit seinem Gefolge der
emsigen Angebeteten und macht auf sie plötzlich einen An
griff Das Mädchen sucht zu entfliehen ihre Eltern be
schützen sie und nun entspinnt sich ein Scheinscharmützel

in dem schließlich die Familie der Braut obsiegt Bei deri
Wakamba hat man eine ähnliche Einrichtung getroffen
Am Hochzeitstage begiebt sich die Braut zum Brunnen
um Wasser zu holen wo plötzlich der Bruder des Bräu
tigams hervorstürzt und sie gefangen nimmt Er salbt
ihr dann Gesicht und Schultern kräftig mit Butter und
führt sie trotz scheinbaren Sträubens dem Erwählten zu
Etwas sonderbar ist das Hochzeitszeremoniell auf den
Kapverden Hier muß der Bräutigam viermal in krie
chender Stellung dem Hause der Braut nahen wo er von
ihr dreiml zur Thür hinausgeworfen wird Beim letzten
Mal wird er endlich durch sie feierlich in das Haus
geleitet

Die Einfachheit liebt man in Kongo Gatte und Gat
tin sowie ihre Väter und Mütter schneiden ein kleines
Stück Tabak in eine Pfeife aus der sie eins nach dem
andern rauchen und die Hochzeit ist geschlossen Einer
gewissen Symbolik entbehrt die Hochzeitsfeier nicht tut
den Peuhls Der Vater der Braut bindet ihr mit einem
Seil die Hände zusammen schlägt sie leicht und übergiebt
sie dem Bräutsgam der nun seinerseits das Ende des
Seils ergreift und die Braut ebenfalls leicht schlägt um
anzudeuten daß die väterliche Gewalt in seine Hände über
gegangen ist und nur er noch das Recht hat die junge
Frau zu ermähnen und zu bestrafen Recht unzart gegen
das schöne Geschlecht sind die Somali Hier muß die
Braut dem Herzallerliebsten beim Hochzeitszuge die Bü
gel halten und ihm seine Waffe in s Hans tragen wo
sie von ihm zur Begrüßung drei Peitschenhiebe empfängt
Eine Frau die den ersten Hieb mit Schreien und Wei
nen beantwortet fällt der sllgmeinen Verachtung anheim
In Bambuk besteht die ganze Heirathszeremonie in einer
Waschung Die Braut begiebt sich in die Hütte des
Bräutigams gießt Wasser über seine Füße trocknet sie
ab und die Trauung ist vorüber

Auch so etwas wie Gardinenpredigten kennt man in
Afrika Weiß bei den Betschuanen der Gatte für sein
liebes Ehegemahl nicht in genügender Weise für den Lebens

unterhalt zu sorgen so tritt die Aermste vor das Haus
und hält ihm mit lauter Stimme vor der ganzen Nach
barschaft seine Sünden vor Aehnlich ist es bet den
Galla s Zu der Liebe Lust gesellt sich eben auch in
Afrika der Liebe Leid Ist auch die Frau dem Mann
Unterthan wie vielleicht sonst nirgend so verfügt sie doch
aber über alle jene Ränke und Künste die bei uns den
Herrn der Schöpfung unter das Symbol des Pantoffels
beugen und manch furchtbarer Kriegsheld soll unseren
Afrikareisenden schauernd und stöhnend vertraulich ver
sichert haben daß man auch in Afrika nicht ungestraft
unter Palmen wandelt
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Irene sah ihn groß und erstaunt an
Warum fragen Sie Herr Berntng Wenn der

Besitzer des Schlosses zurückkehrt werde ich selbstver
ständlich gehen/

Wenn er nun aber nicht zurückkommen sollte Irene
wenn er wo anders seine Heimath aufgeschlagen hätte
dann

Ich verstehe das nicht recht, antwortete Irene ein
fach denn man kauft doch wahrhaftig kein Schloß nur
zum Zweck um es eben zu kaufen Der geheimnißvolle
Besitzer muß mindestens ein sehr sonderbarer Mann sein

Er ist es auch
Berning seufzte und blickte mit einem wehmüthigen Zug

im Gesicht in die Ferne
Irene beobachtete ihren Freund von der Seite und

dachte darüber nach was ihm wohl Kummer machen
könnte

Die Sonne stand schon hoch am Himmel und hauchte
glühende Küsse auf die blühende Erde eine träumerische
Mittagsstimmung schien sich der ganzen Natur bemächtigt
zu haben und kleine stahlblaue goldschimmernde Fliegen
summten ein leises Wiegenlied

Berning hatte den Kopf zur Seite gewandt als sein
Blick zufällig auf ein herrliches Exemplar einer ros
dov b ZQi g siel Er trat darauf zu brach eine volle
Knospe und sie Irenen reichend fragte er leise

Kennen Sie diese Blume Er sah sie an und sein
Antlitz trug den Ausdruck leidenschaftlichen Schmerzes

Irene aber senkte den Kopf und antwortete verwirrt
Ja es war damals als wir uns zuerst im

Garten trafen
Es ist schon lange her Irene

Seine Stimme bebte und sie blickte auf und senkte ihre
strahlenden dunklen Augen fragend tu die seinen

Da schimmerte auf einmal ein lichtes weißes Gewand
durch das Grün der Bäume und eine Gestalt kam lang
sam näher

Irene beugte sich spähend vor
Asta Asta, rief sie dann auf einmal erfreut wie

schön daß Du kommst tritt nur näher Du findest auch
noch einen Gast bet mir

Zögernden Schrittes stieg Asta die Stufen zur Terrasse
empor Gleichgültig flogen ihre Blicke über die schöne
lachende Blumenpracht sie sah alles um sich her und
sah es auch nicht

Das weiße in losen Falten den Körper umschließend
Gewand ließ die bleiche Farbe ihrer Wangen nur noch
deutlicher erscheinen

Fortsetzung folgt

Irene
Roman von Hedwtg Er in

Alles schien wie ausgestorben zu sein nur die Linden
und Eichen in denen die Spatz n priesterten rauschten
vor dem Portal Berning beschloß in den Park zu gehen
den ein hohes alterhümlich gewölbtes steinernes Thor
vom Hose abschloß An duftenden Blumenbeeten vorüber
eilte Adalbert einer lauschigen Terrasse zu die wie er
wußte den Lieblingsaufenthalt Irenen s bildete Kaum
war er denn auch einige Stufen der Terrasse emporge
stiegen als er durch blühende Sträucher hindurch eine
Idylle erblickte die jeden Künstler bezaubert hätte Auf
einem kleinen Rasenplatz der ringsum von hohen Hecken
umschlossen war und in dessen Mitte eine prachtvolle
breitästige Esche ihre Zweige tief hermederneigte stand
sine grüne Gartenbank und einige Stühle Auf einem
Äieser Stühle halb bedeckt von mederhängendem Gezweig
der Esche saß Irene das Haupt leicht zurückgelehnt und
bis Augen geschlossen Ein mattrosafarbenes spiyenbe
setztes Sommerkleid floß schmeichelnd in graziösen Linien
um ihre Gestalt und das gelöste herrliche Haar ruhte
schwer auf den zarten Schultern Auf ihrem Schoße
aber lag ein aufgeschlagenes Buch und auf dem Tische
fanden sich zerstreut die Blumen eines auseinandergefallenen
Straußes Berning in der Meinung Irene sei einge
schlafen trat leise näher um sie nicht zu erschrecken doch
sie hatte nur die Augen geschlossen um besser träumen
zu können und fuhr zusammenzuckend in die Höhe als
Berning vor ihr stand Ihre Gedanken waren bei ihm
das Blut stockte ihr als sie ihn so plötzlich vor sich sah
dann aber erröthete sie tief Sich rasch erhebend reichte
sie dem Freunde die Hand

Wie schön Herr Berntng daß Sie sich einmal wieder
bei uns zeigen

Verzeihen Sie Fräulein Irene, sagte Berning ihre
weiche Hand an die Lippen führend wenn ich Sie

In Ihrem äolos k r üiöiits störe und so Wetter und so
Wetter, unterbrach ihn Irene jedoch lachend

Kommen Sie wenn Sie mit mir allein fürlieb nehmen
wollen bitte so setzen Sie sich hier ist es gerade so herrlich

Bernwg leistete ihrer Aufforderung erfreut Folge und
sie fuhr munter fort

Sie müssen nämlich wissen Herr Berntng Asta die
sich heute wieder besonders matt fühlte verzichtete auf
meine Geselljchaft um ungestört ruhen zu können o das
arme Kind ich glaube es will nur allekt sein um weinen
zu kön en Und Frau Dorbach ist in der Küche be

schäftigt so nun müssen Sie zur Strafe mit mir allein
fürlieb nehmen

Berning sagte ihr für ihre letzten Worte keine Schmeichelei
sondern ihr in die träumerischen Augen blickend mit
Freude die zarthe Röthe ihrer Wangen das heitere Wesen
Irenen s wahrnehmend war er eine Weile so in ihren
Anblick versunken daß er zu antworten vergaß Sie
bückte sich verlegen nach einer herabgefallenen Blume und
meinte

Bedauern Sie nicht auch meine arme Cousine Herr
Berning wissen Sie keinen Rath wie ihr zu helfen wäre
Ich habe schon alles versucht bin nicht von ihrer Seite
gewichen habe sie getröstet doch umsonst sie wurde immer
schwermüthiger und doch sehnte sie sich nicht nach Hause

Ueber Bernmg s Züge flog ein leichter Schatten
Also Sie meinen Irene ich müßte Aehnliches durch

fühlt haben um Ihnen Rath geben zu können Und ge
fetzt nun wirklich den Fall ich hätte all diese Kämpfe
einmal selbst durchfochten hätte auch einmal ein Ideal
gehabt welches mir entschwunden wäre und nachdem die
Sehnsucht mich dann verzehrte glauben Sie wirklich daß
ich da ein Mittel gefunden Hütte dem Herzen zu gebieten
Er sah sie dabei so sonderbar an seine Mienen sprachen
so beredt daß Irene erstaunte Ein unbestimmtes bedrücken
des Gefühl bemächtigte sich ihrer

So hatte er also auch geliebt liebte vielleicht noch seine
Züge schienen es wenigstens auszusprechen Wer mochte
sie wohl sein die in den Augen des ernsten weltverachten
den Gelehrten seiner Liebe werth war Fast unbewußt
seufzte Irene sie dachte plötzlich an Hans und tm Stillen
zog sie Vergleiche zwischen ihm und Berning Würde
Berning wohl so handeln können wie er würde Berning
wohl diejenige der er Treue und Liebe geschworen
hatte je von sich weisen können

Da Berntng einsah daß das eingeschlagene Gespräch
leicht für ihn gefährlich werden könne so brach er es ab
indem er sich nach Irenens Befinden erkundigte

Sagen Sie einmal Fräuletn Irene sind Sie nun
eigentlich schon entschlossen was Sie nachdem Sie die
Ihnen zugefallene Erbschaft angetreten haben thun wollen
Gedenken Sie hier zu bleiben oder wollen Sie Ihren
Plan einmal nach Italien zu gehen verwirklichen Wenigstens
soviel ich hörte sprachen Sie davon

Weiß es wohl, entqegnete sie träumerisch und legte
die Hsnd an die Stirn Doch dort umgeben mich keine
süßen wehmüthigen Erinnerungen und die brauche ich
um glücklich zu sein wenn ich könnte bliebe ich immer
hier

Warum sollten Sie nicht immer hier sein könne
antwortete er schnell¬



Deutscher Gaftwirthstag in
MltenbuNg

Nltenburg 27 Mai 1332
I

Aus Nord Süd Ost und West waren zu dem hier am 26
And 27 cr stattfindenden 28 deutschen Gastwirthstag die Ver
treter des Gastwirthsgewerbes herbeigeeilt in unsere festlich ge
schmückte Stakt die den Gästen eine überaus freundliche Auf
Nahme bot Am 25 cr schon feierten die ersten Delegirten und
der aus acht Personen bestehende Centralvorstand un altehr
würdigen Rathskeller mit einer geselligen Festkneipe das erste
Willkommen Der am 26 cr Vormittags abgehaltenen Dele
girlenverfammlung folgte Nachmittags ein gemeinschaftliches
Festessen im Preußischen Hof an welches sich Abends 8 Uhr
ein großer Empkanaskommers mit Festaufführungen Vortragen
mnd Konzert der Militärkapelle anschloß Auch hieran nahmen
wie am Festessen die Spitzen der Behörden theil Wiese Berlin
eröffnete denselben mit einem Hoch auf Kaiser und Herzog
Während des Kommerses traf folgendes Antwort Telegramm
auf die an den Herzog gesandte Huldigungsdepesche ein Für
Gen erhaltenen Gruß und für den Ausdruck loyaler Gesinnung
herzlich dankend wünsche ich dem Verbände ersprießliche Be
rathungen und frohe Tage in meinem lieben Altenburg Ernst
Räch einem Konzert auf der schön gelegenen Insel in den
Morgenstunde des heutigen Tages fand um 10 Uhr die Er
öffnung der Hauptverbandlungen des deutschen Gastwirthstages
statt Derselben wohnten Staatsminister v Leipziger Ober
Kürgermeister Oßwald und Lar drath Dr Stöhr bei Die
Verhandlungen leitete der Verbandsvorsitzende Wiese Berlin

Der Vorsitzende theilte mit daß der Verband jetzt 193 Ver
eine mit 17000 Mitgliedern zählt gegen 169 Vereine mit 15000
Mitgliedern im Vorjahre Derselbe hat im abgelaufenen Ver
Sandsjahr 259 Lehrbriefe ausgestellt im Vorjahre 213 Die
Zahl der Prämien ist von 491 auf 508 gestiegen Die Prinzi
pien oes Verbandes welcher in erfreulichem Fortichreiten be
griffen ist seien von den höchsten Bedörden anerkannt Redner
schließt mit einem Hoch auf den Kaiser und seinen treuen
Bundesgenossen den Herzog von Altsnburg Oberbürgermeister
Oßwald heißt die Vertreter des Gastwirthsstandes aus allen
Theilen des Reiches mit warmen Worten willkommen

Aus den Bera hungen ist zunächst hervorzuheben daß die
Satzungen der Theodor Müller Stiftung in der Weise ab
geändert worden sind daß künftig nur Dienende des Gastwirths
gewerbes und nicht Mitglieder des Verbandes welche hilfsbe
dürftig sind aus derselben unterstützt werden können Aus den
Ueberschüssen der Kochkunst Ausstellung werden der Theodor
Müller Stiftung 3000 Mark überwiesen und außerdem wird
in Aussicht genommen eine Lotterie zum Besten derselben zu
veranstalten Es sollen 500000 Loose 1 Mark zur Ausgabe
gelangen Als Ort für den nächsten Demschen Gastwirthstag
wurde Rostock gewählt Der Geschäftsbericht und der Kassen
bericht wurden genehmigt Der frühere Vorstand wurde
wiedergewählt nur für Herrn Schneyder Äönigsberg welcher
aus Gesundheitsrücksichten ablehnte trat Herr Domscheidt
Königsberg ein

Verbandssyndikus Rechtsanwalt Wrefchner I Berlin referirte
Wer die Frage ob die Einführung einer Schankbetriebssteuer
in Preußen gegenüber dem s 7 Nr 6 der Reichsgewerbeord

ung zulässig sei Er führte aus die Gastwirthe empfänden
infolge der außei gewöhnlichen Theuerung der Lebensmittel es
schwer daß ihnen eine neue Steuer die Schankbetriebssteuer
auferlegt werde Dieselbe treffe zwar in erster Linie nur die
Preußischen Wirthe doch sei ihre weitere Ausdehnung auf die
Wirthe im Reiche wohl nur eine Frage der Zeit Eme Peti
tion sei erfolglos gewesen und werde auch vorläufig von weiteren
Schritten abgesehen

In einem zweiten Vortrag erörterte Herr Rechtsanwalt
Wreschner l die Frage ob eine einheitliche gesetzliche Regelung
der gastwirthschastlichen Verhältnisse im deutschen Reich
wünschenswerth und möglich sei und bezeichnete Redner eine
einheitliche gesetzliche Regelung als nicht außerhalb des Be
reiches der Möglichkeit liegend die Einführung derselben als
sehr wünschenswerth Hiermit in Verbindung wird der Antrag
Amsel Neurode Schles gebracht eine einheitliche gesetzliche
Bestimnmng über die öffentlichen Tanzlustbarkeiten herbeizu
führen Theodor Müller Berlin führte aus daß eine einheit
liche Regelung dieser Sache Niemandem lieber sein würde als
den Behörden Madai habe ihm einmal gesagt daß er Unter
den Linden lieber Erleichterungen gestatte als in der Pappel
allee im Norden von Berlin Nach längerer Debatte wurde
schließlich beschlossen den Z 5 dem Bürean zu überweisen zur
Erörterung der betreffenden Verhältnisse unter Berücksichtigung
des Antrages Neurode und Sammlung von Material

Zum Schluß wurde auch der Unfallversicherungsantrag mit
dem Versicherungsverein Stuttgart genehmigt Hierauf wurde
die weitere Verhandlung auf morgen Vormittag 10 Uhr ver
tagt Der Vorsitzend theilte noch mit daß die Altenburger
Aktien Brauerei den Gastwirthstag zu einer Besichtigung ihres
Etablissements eingeladen habe Was das zu bedeuten hat
werden die Herren wohl wissen fügte er lächelnd hinzu
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Tagesordnung
für die

Sitzung der Madiverordneten BörsammluNs
Montag den 1 Juni cr Nachmittags 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung
1 Sicherung des nördlichen Theiles der Frontmauer des

Waagegebäudes
2 Nachbewilligung zum Ausgabetitel V L 2 os 37
Z Regulirung des Fußweges vom Pfälzer Schießgraben bis

zur Jägerbrücke
4 Wahl der Mitglieder einer Kommission zur Prüfung der

Gehaltsverhältnisse der Magistrats Mitglieder
5 Festsetzung einer Fluchtlinie in der Gottesackergasse
L Regulirung und UmPflasterung der oberen Straße an der

neuen Promenade des Franzosenweges und der Liebenauer
straße

7 Mittheilung der Vorgänge betr den Delegirtentag des
deutschen Krisgerbundes

3 Projekte und Anschläge für die imEtatpro139Ij92Tit X
v b 1 und 2 vorgesehenen Kanalistrungen

A Ueberlassung von Räumen an die Knabenhorte
M Genehmigung einer Überschreitung beim Etat der gewerb

lichen Zeichenschule
11 Festsetzung einer Fluchtlinie am Mühlweg und an der Ecke

der Bernburgerstroße und Einleitung des Enteignungs
verfahrens

12 Festsetzung einer neuen Straße im Gebiete des östlichen
Bebauungsplanes westlich der Straße L sowie einer Ver
bindungsstraße zwischen dieser und der Straße L

13 Nachbewilligung auf Bekanntmachungskosten
14 Genehmigung eines Pachterlasses
15 Rückgabe von Straßenausbau Kautionen
16 Kaufsanstellung von 15 Morg Terrain an die Sektion IV

der Knappschasts Berufsgenossenschaft
17 Allgemeine Einführung der Wassermesser

Geschlossene Sitzung
18 Genehmigung zur Abstellung einer Klage
19 Genehmigung des Entwurfs eines Vertrages mit den Riebeck

schen Erben
20 Wahl eines Schiedsmannes für den 7 Bezirk
21 Wahl eines Schiedsmanns Stellvertreters für den 8 Bezirk

Der Stadtverordneten Vorsteher
Gneist

Die städtische Armenpflege wird demnächst eine
Neueintheilung und zugleich eine Vermehrung der Bezirks
Armenpfleger erfahren Bisher war bet etwa 1000 der
öffentlichen Armenpflege unterstehenden Familien die StaZt
in 17 Bezirke eingetheilt welche neben 17 Bezirks Vor
stehern 154 Pfleger zählten so daß auf jeden Pfleger im
Durchschnitt 7 Arme kamen Der neue Eintheilungsplan
zeigt 24 Bezirke und schlägt eine Vermehrung der Armen
pfleger um 67 also auf 221 vor so daß die Durch
schnittszahl der Armen für jeden Pfleger nur 5 beträgt

j Vierter ksmmuualer Wahlbezirksvereiu In der
genern Abend stattgehabten Monatsversammlung wurde
zunächstMrauf hingewiesen dzß sich eine abgegrenzte Bezirks

Eintheilung des Schulwesens bei uns leider noch nicht
habe verwirklichen lassen uno die Kinder vielfach Schulen
zugetheilt würden die in ganz entlegenen Stadttheilen
sich befänden Nachdem die neucrbauten Schulen bereits
vollbefttzt sei der Bau von 2 neuen Schulen wieder in
Aussicht genommen Es sei zu wünschen daß man nach
Fertigstellung derselben jedenfalls eine regelrechte Einthei
lung in Bezirksschulen vornehmen möchte Das Sedan
fest soll wie im Vorjahre festlich begangen werden und
beschließt der Verein eine Zugabe zum diesbezüglichen
Garantiefonds von 20 Mark Die Anbringung von
Schutzvorrichtungen an den Wagen der Stadtbahn wurde
als dringendes Bedürfniß erklärt Es wurde sodann die
zwischen der Telegraphenverwaltung und der Verwaltung
der elektrischen Stadtbahn schwebende Streitfrage besprochen
und dabei der Stadtbahnverwaltung zugestimmt ferner wurde
die unzweckmäßige Anlagen von Retiraden auf dem Roß
platze zum Gegenstände lebhafter Erörterung gemacht
Trotzdem durch ein magistratliches Rückschreiben schon
lange Abhülfe in Aussicht gestellt war ist die Kalamität
beim Alten verblieben Die Erweiterung des Friedhofes
durch den Bau eines neuen Jnspektionshauses und einer
Leichenhalls auf räumliche Kosten des davon begrenzten
Roßplatzes sand keine Zustimmung statt dessen war man
dafür beide Gebäude auf der alten Stelle und zwar in
ausgedehnten Form längs des Nützlicher Weges zu er
richten Eine Verringerung des schon eng begrenzten Roß
platzes würde die Verlegung der großen Viehmärkte zur
Folge haben wofür die Stadt zunächst keinen zweckent
sprechenden Ersatz habe Nach Besprechung der für die
Gottesackergasse neu projektirten Baufluchtlinie wurde
beschlossen eine Eingabe an den Magistrat zu richten be
huss Regulirung des Töpferplanes als auch Revision des
dortigen seit längerer Zeit nicht mehr sunktionirenden
Kanalisationssystems Der Verein tritt bis zum Sep
tember in seine alljährliche Sommerpause ein

Vergebung Aus die vom hiesigen städtischen Bau
amte ausgeschriebenen Materiallieferungen und Arbeiten
für den Bau des neuen Rathskellergebäudes welcher kom
menden Montag nunmehr offiziell in Angriff genommen
wird haben als Mindestsordernde Zusage erhalten Mau
rermeister Hoffmann Erd und Maurerarbeiten Sonne
mann Ammendorf Schaas Hsnsel u Ströfer Mauersteine
Bramme Brucl steine Scheller Eismkonstruktioneu

Der Evangelische Männer und Jüuglwgsvereiu
feiert am kommenden Sonntag den 31 cr das Fest
seines 37jährigen Bestehens Bis Mittaas 12 Uhr findet
Empfang dcr Festgäste um 2 Uhr Begrüßung derselben
Mauergasse 12 statt Nachmittags 5 Uhr beginnt in
der Kirche zu St Georgen der Festgottesdienst während
sich die Theilnehmer an der Feier um 6 hr zu ge
meinschaftlichem Abendessen im Vereinslokale zusammen
finden werden Um 8 Uhr Abends beginnt im Concert
hause Karlstraßs 2 die Nachfeier bestehend in einem
Prolog Ansprachen Deklamationen gemeinschaftlichen Ge
sängen c

Die Kunstausstellung im Gebäude der Volksschule
ist nach wie vor täglich von 10 Uhr Vormittags bis 6
Uhr Nachmittags geöffnet Der Votstand des Kunst
vereins hat nunmehr noch die sehr dankenswerthe Ein
richtung getroffen den Eintrittspreis auch sür Sonntag
Nachmittags bisher nur Mittwochs und Sonnabends
von 50 auf den niedrigen Satz von 25 Pfg zu ermäßigen
ein Entgegenkommen das sicher von Vielen freudig be
grüßt werden wird wird es doch dadurch Jedermann
ermöglicht der Kunstausstellung einen Besuch zu machen

Der Sängerbund an der Saale hält am Sonn
tag den 28 Juni sein 37 Gesangsfest in Cöthen ab
Als Festlokal ist die bis dahin neu renovirte Turnhalle
tn Aussicht genommen woselbst Vormittags die Haupt
probe und hierauf ein gemeinschaftliches Frühstück statt
finden soll Das Concert dessen Programm hauptsäch
lich Massenchöre sowie zwei solche mit Orchesterbegleitung
verzeichnet beginnt Nachmittags 3 Uhr Nach Been
digung desselben begiebt sich die Sangerschaar in geschlosse

nem Zuge unter Musikbegleitung nach Ostercöthen um
hier nach Einnahme eines Festmahls den Rest des Tages
durch eines Sängercommers zu verleben Möge dem
Bunde welchem von Hake 9 Gesangvereine angehören
dieses Fest durch günstige Witterung verherrlicht werden

Z den Friihjahrsreunen welche dertzallesche
B cycle Klub am nächsten Sonntag auf der
Rennbahn an der Merseburgerstraße abhalten
wird sind die Vorbereitungen in vollem Gange Bereits
sind mehrere auswärtige Renner eingetroffen um die Bahn

kennen zu lernen gestern Abend fand neben der Korso
Probe auch eine Uebung zu dcr originellen Scherzeinlage
Siamesisches Zwillings Rennen statt welche zweifellos

besonders den jugendlichen Zuschauern viel Vergnügen be
reiten wird Die Bestellungen auf Billets laufen übrigens
besonders von außerhalb so zahlreich ein daß diejenigen
welche das Rennen zu besuchen gedenken gut thun werden
sich im Vorverkauf geeignete Plätze zu sichern bei dem
allem Anscheine nach sich dauernd günstig gestaltenden
Wetter wird der Besuch des Rennens höchstwahrscheinlich
ein äußerst reger werren Wie schon erwähnt wird für
die Beförderung des Publikums durch die Stadtbahn hin
reichend Sorge getragen werden außerdem sei noch be
merkt daß um vielseitigen Wünschen entgegenzukommen
neben Feldschlößchen Pilsener auch Münchener Augustiner
Bräu zum Ausschank gelangt

Im Viktoria Theater gelangt heute die Gesangs
posse tn 5 Akten So sind sie Alle von Mannstädt
und Weller neu einstudirt zur Aufführung

5 Ausgestellt Wir nehmen Gelegenheit unsere Leser
aus die augenblicklich in dem Laden der Möbelhandlung
von Schmidt in der großen Ulrichstraße ausgestellten
beiden Bilder ein wohlgelungenes größeres Gruppenbild
und ein Oelgemälde das Portrait eines Offiziers eine
vortreffliche Leistung aufmerksam zu machen Sie ent
stammen beide der Hand des Hosphotographen Tempel
große Ulrichstraße 48 neben den Kaisersälen und zeigen

die Vielseitigkeit des Künstlers der sich nicht lediglich auf
Photographie sondern auch auf Oslmalerei legt und in
beiden Fächern Hervorragendes leistet

Fahrpreis Ermäßigung Anträge auf Bewillig
ung von Fahrpreis Ermäßigungen für Gesellschaftsfahrten
und Ausfertigung von Zeitkarten gehen wie uns mitge
theilt wild bet dem Betriebsamt in Weißenfels vielfach so
verspätet ein daß dasselbe nicht immer in der Lage ist
die erforderlichen Verfügungen und Vorkehrungen recht
zeitig treffen zu können Das genannte Betriebsamt
macht darauf ausmerksam daß auf rechtzeitige Erledigung
solcher Anträge nur dann mit Bestimmtheit gerechnet
werden kann wenn dasselbe frühzeitig und mindestens
5 Tage vor der beabsichtigten Fahrt in den Besitz der
Anträge gelangt

Zähluugsstatistik Für die mittleren und niederen
Volksschulen tn Preußen muß jetzt auf Verfügung der
Regierung vom 25 Mai cr ab eine Zählungsstatisti
aufgenommen werden

Versteigerung An hiesiger Gerichtsstelle wurde
heute das Thorstraße 36 belegene Grundstück versteigert
Das Höchstgebot mußte der Hypothekengläubiger machen

Revision eingelegt Der wegen angeblicher Kör
perverletzung mit tödtlichem Erfolge begangen an dem
Sohne des Landraths von Rauchhaupt zu drei Monaten
Gefängniß verurthrilte Gärtnerlehrlinq Schotte hat gegen
dieses Urtheil das Rechtsmittel der Revision eingelegt

Cröllwitzer Papierfabrik Der neue kaufmän
nische Direktor Herr Bergmann hat seine Stellung bereits
angetreten

Zur Warnung In bedauerlicher Weise haben
sich in der letzten Zeit die durch den Straßenbahnbetrieb
erfolgten Unglücksfälle Ueberfahren c vermehrt zugleich
ist aber auch festgestellt daß dieselben zum größten Theile
auf die Unachtsamkeit der betreffenden Kinder sowie auf
die Sorglosigkeit der sie beaufsichtigenden älteren Perso
nen zurückzuführen sind und deshalb ist ein Wort der
Warnung hier am Platze Achtet auf Eure Kinder Mit
den großstädtischen Einrichtungen die sich mehr und mehr
bei uns einbürgern müssen die Maßnahmen zur Uebung
großstädtischer Vorsicht gleichen Schritt halten Die
Spielplätze der Kinder müssen von den frequentirten
Straßen verschwinden und die Kleinen dorthin verwiesen
werden wo das Leben ein weniger reges ist und ihnen
nicht die Gefahr droht wie auf unseren Hauptverkehrs
adern Auch in gesundheitlicher Hinsicht ist der Aufent
halt in den staubigen Straßen sür die Jugend nachthet
lig und gefährlich dem Umsichgreifen der Kinderkrank
heiten die gerade um die jetzige Jahreszeit aufzutreten
pflegen wird dadurch Vorschub geleistet Sorgen wir
deshalb dafür daß die Kinder hinaufkommen auf die
Wiesen ins Freie wo ihnen beim Spielen keine Gesahr
droht wohl aber ihre Gesundheit gesördert wird

Gemchss Zeitlmg
Halle 23 Mai Strafkam aerfitzung Bei einer zwi

schen dem Bergmann Martin Weigand in Radewell dem
Arbeiter Krebs aus Barneberg und dem Knecht Aßmus in
Burg sowie dem Arbeiter Rückriem in Radewell im Mai
v I stattgehabten Zänkerei sollten die beiden Ersteren Letztere
vorsätzlich körperlich gewißhandelt insbesondere Weigand den
Rückriem ein Bierseidel gegen den Kopf geworfen haben iodaß
derselbe stark blutete und Verletzungen davon trug W wurde
aber durch schöffengertchtliches Erkenntniß im Januar d I
freigesprochen Da aber nock eine Zeugenaussage die Un chuld
desselben zu Zweifel Veranlassung gegeben hatte war seitens
der Staatsanwaltschaft Berufung eingelegt und wurde derselbe
nach dem Ergebniß der heutigen Verhandlung entsprechend
dem Antrage der Staatsanwaltschaft zu 3 Monaten Gesäugniß
strase verurtheilt

Der in Untersuchungshaft befindliche am 16 Oktober 132S
geborene in den Jahren 1380/33 bereits wegen Sittlichkeits
verbrechens mit 9 Monaten bez 1 Jahr Gefänguiß bestrafte
Zimmermann Wilhelm Müller aus Zörbig wurde wegen
gleichen Verbrechens an Kindern zu 1 Jahr Gefängnißstrafe
verurtheilt Der Strafanirag der Staatsanwaltschaft lautete
auf 1 Jahr Zuchthaus und 2 Jahre Ehrenverlust

Die in Untersuchungshaft befindlichen Maurerlehrlinge Fried
rich und Karl Zorn Beide aus Beesenlaublingen wurden
wegen Verbrechens gegen die Sittlichkeit zu je 6 Monate
Gefängnißstrafe verurtheilt

Das Dienstmädchen Jda Probst aus Halle geboren am
3 März 1363 in Erfurt mehrmals vorbestraft namentlich
wegen Diebstahls 1883 mit 4 Wochen 1339 wegen Diebstahls
und Betrugs mit 6 Monaten Gefängniß in Untersuchungshaft
befindlich würd wegen abermaligen Diebstahls zu 1 Monat
Gefängnißstrafe verurtheilt wogegen die Staatsanwaltschaft



welche uns als nahe bevorstehend bezeichnet wird M
gesehen werden Es handelt sich zunächst darum alle
Einzelheiten der verschiedenartigen Seiten des sibi
rischen Lebens und hauptsächlich seine administrative
und gerichtlichen Zustände kennen zu lernen Der zu
erwartende Bau der sibirischen Eisenbahn wird ohne
Zweifel emen grasten Einfluß auf das ökonomische
Leben Sibiriens ausüben

ps Corfu 28 Mai Hier und auf der InselAmte herrscht fortgesetzt vollkommenste Ordnung
Die früheren Beziehungen zwischen den Christen und
Buden sind wieder in altem Umfange aufgenommen
und bald wird jegliche Spur der stattgehabten Unruhen
verwischt sem Um sich ein klares Bild von der
wahren Sachlage zu machen darf nicht übersehe
werden dast die Juden ei gewisses Interesse daran
haben die Verluste welche ihre Glaubensgenossen
durch die Revolten erlitten zu vergrößern um sich
weitere Zusendungen von Unterstützungen die im
reichem Maaße von allen Seiten zustießen z
nchern

Stuttgart 28 Mai Der Staatsanzeiger meldet Das
Befinden des Königs ist zufriedenstellend Die Fiebererschein
ungen haben sich vermindert

Rom 28 Mai In der Gemeinde Misterbianco Provinz
Catania ist die Bevölkerung durch die Lokalsteuer erregt in
das Muntzipal Gebände eingedrungen und hat dasselbe in Brand

f 3 Malaie zusätzlich zu einer erst kürzlich zuerkannten Ge
Mgnißstrafe in Antrag brachte Am 24 Januar d I ging
dieselbe aus der hiesigen Entbindungsanstalt entlassen zu der
Frau Kölel Hierselbst legte sich in deren Bett und wies die
selbe an sich ihre in der Anstalt zurückgelassenen Sachen wo
5 muter sich auch noch 7 Mark befänden zu holen Als die K
sich demnächst in das Entbindungsinstitut begeben hatte nahm
j die P aus deren Kommode 1 Halstuch 1 Schürze und 1 Wickel
läppen und übergab diese Sachen der 11jährigen Tochter der
K mit dem Auftrage selbige zu einer gewissen Frau H in der
Rathhausgasse zu tragen Dem Kinde begegnete auf dem Wege
seine aus der Klinik zurückkehrende Mutter und nahm die
Sachen ihm wieder ab Außer deren Zeugenbeweis lag Ge
siiindniß vor

Der bereits bestrafte 34 Jahre alte Arbeiter Gustav Trap
piel aus Dessau wurde wegen Gotteslästerung zu 6 Monaten
Eesängnißstrase verurcheilt
Der Maschinenmeister Albert Eichhorn schuldete der ver

ehel Maurermeister F hier 76 Mk an Wohnungsmiethe daher
die Vcrmietherin ihm eröffnete daß sie das Zurückbehaltnngs
recht an seinen sämmtlichen Sachen geltend mache Dessen un
geachtet zog E im September v I unter Mitnahme seiner
i Sachen aus ohne den rückständigen Miethszins zu entrichten
daher seitens der F Strafantrag wegen Pfandbruchs gestellt
wurde E war geständig wollte aber die F nicht für be
rechtigt gehalten haben seine Möbel zurückzubehalten Die
Staatsanwaltschaft beantragte das Schuldig und Best afung

i mt 2 Wochen Gefängniß wogegen der Spruch des Gerichts
auf 3 Tage Gefängniß lautete

Der Magistratssekretär Hermann Heuer und der Bureaubilfs
irbeiter Emil Elbe Beide von hier hatten sich wegen Anklage
ciif Urkundenfälschung zu verantworten und wurden zu je 1 Tag
Gefängnisstrafe verurtheilt wogegen die Staatsanwaltschaft
zegen H 1 Woche gegen E 3 Tage Gefängniß in Antrag
brachte Dreien beim hiesigen Magistrat beschäftigt gewesenen
Hilfsarbeitern sollte am 21 Dezember v I die Remuneration
für ihre Thätigkeit ausgezahlt werden und hatte H die Liqui
dation ausgestellt Die Empfangsberechtigten Hütten vor der
Keldempfangnahme in der Kämmerei durch Namensunterschrist
in der letzten Spalte der betr Löhnungsliste Quittung zu leisten
Am erwähnten Zahlungstage fehlte einer der betr Hilisarbeiter
und hätte wenn an die beiven anwesenden Geldzahlung erfol
gen sollte ein neue Liquidation für den Ausgebliebenen aus
gestellt und geprüst werden müssen Da bereits die Mittags
zeit herangekommen war fehlte es dazu an Zeit Die beiden
Anwesenden wollten ihr Geld gern vor Weihnachten haben und
wollte deshalb Heuer den Bureauvorsteher M veranlassen des
Ausgebliebenen Namen in die betr Liste zu schreiben M
lehnte die Zumuthuug ab worauf H den Mitangeklagten E
l dazu zu veranlassen suchte welcher anfänglich auch ablehnte
indeß nach nochmaliger Aufforderung den Namen eintrug H
erhob darauf den Gesammtbetrag der liquidmen Gelder m der
Kasse und legte die dem ausgebliebenen Empfänger zustehenden
I Mk einstweilen in seine Schublade um selbige gelegentlich

i an den Berechtigten auszuhändigen was zu thun er aber unter
lassen hatte

Der Töpfermeister Richard Scholz aus Porbitz hatte durch
Fahrlässigkeit eine Erkrankung des Schmiede Lehrlings
Spiegel und des Schmiedegesellen Eckardt veranlaßt Er
machte am 5 Januar d I Abendsi in seiner im Hause des
Schmiedemeiste s Schesfler befindlichen Töpferei Feuer an und
legte darauf noch einen Theil des Brennholzes zum Trocknen
auf den Ofen Das Holz verkohlte während der Nacht Der
entstandene Rauch hatte sich im Hause verbreitet und war auch
in das im ersten Stock belegene Schlafzimmer der Vorgenannten
gedrungen so daß dieselben völlig betäubt worden sind und
nachdem sie am Morgen wieder zu sich gekommen den ganzen
Tag über noch in Folge des eingeathmeten Rauches krank
waren Mit Rücksicht auf die Regierungs Verordnung vom
M November 1371 beantragte die Staatsanwaltschaf Be
strafung mit 12 Mark Geldstrafe oder 3 Tagen Haft Das
Keucht erkannte auf 10 Mark Geldstrafe event 3 Tage Hast

WVAAMA emd Reich
Uichieritz 27 Mai Unsere Gemeinde Hit den Beschluß

gefaßt die Fortsetzung des Markröhlitz Uicheritzer Kommuni
kativtt weges von der Kceisgrenze bis zum Dorfe Uichleritz

auszuvaukn
Aus Thüringen 26 Mai Die Stadt Apolda wird

z auf dem diesjährigen thüringischen Stadtetage welcher am 2
und 3 Juni in Gräfenthal stattfinden soll nicht vertreten sein
Weil die sozialdemokcatischen Gemeinderathsmttglieder von dem
Werthe derartiger Zusammenkünfte nicht überzeugt genug sind
Trotzdem behaupte man daß gerade die Gemeinde Apolda es
recht nöthig hätte zu lernen wie man für gutes Straßen
Master und für gute und billige Kanalisation sorgt und wie
eine geregelte Finanzwirthschaft eingerichtet sein muß Bei
dem raschen Wachsthum der jetzt 21,000 Einwohner zählenden
Industriestadt sollte man einen so werthvollen Austausch von
Erfahrungen wie er gelegentlich des Städtetages stattzufinden
pflegt doch mit Freuden begrüßen Aber die Herren Zukunfts
ftaatsbürger haben dergleichen nicht nöthig
Ü WMenfels 28 Mai Auf Psortenker Gebiete wurde

Por einigen Tagen in der Saale der Leichnam der seit dem
W Dezember v I von hier verschwundenen Witwe Leibrich
aufgefunden Dieselbe hat sich im Mahnsinn den Tod
gegeben

Friedrichroda 26 Mai Die soeben erschienene erste
Nummer der diesjährigen Kurliste weist 233 Badegäste auf
außerdem eine Anzahl von auswärtigen Villenbesitzern die be
reits anwesend sind Die Zahl der Badegäste im vergangenen
Jrhre betrug 3313 die höchste seit 1352 wo die Eröffnung mit

I W Badegästen erfolgte erreichte Zahl
5 Gotha 23 Mai In der Nähe der alten Kaserne fiel

am Dienstag Nachmittag ein etwa drehähriges Kind in den
Mühlgraben und konnte nur mit Mühe durch einen zufällig
daherkommenden Herrn noch gerettet werden

5 Gotha 23 Mai In dem bekannten Beleidigungsprozeß
Pfarrer Gräbendeich Zimmermann Keil in Hohenkircherr
stand heute vor dem hiesigen Landgericht als Berufungsinstanz
Termin an Die Verhandlung wurde vertagt da auf Antrag
die Ladung neuer Zeugen erfolgen soll Ausführlicher Bericht
folgt morgen

l Z Brmmschweig 28 Mai Gestern Abend ist auf der
Oker ein Boot mit elf Personen umgeschlagen von welchen
hier ertranken

ll Mus Sachsen 26 Mai Die ärztlichen Untersuchungen
denen die Mitglieder der in Zwickau aufgetretenen schwärme
rischen Sekte der Brüder und Schwestern unterworfen worden
sind haben Thatsachen erhoben die aus manche Erscheinungen

i religiöser Schwärmerei im Alterthum und Mittelalter ein
i Licht zu werfen vermögen Es ist dabei festgestellt worden
daß gewisse krampfartige Erscheinungen die bei einzelnen Mit
gliedern in Folce innerer Erregung eintreten ansteckend auf
andere Anwesende wirken und daß dieser Ansteckung selbst
iriistige Männer sich nicht zu erwehren im Stande sind

1 Namentlich ist es ein heftiges Zucken der Arme bei dem sich
die Schultern mit einem kräftigen Ruck oft zwanzig Mal
hintereinander nach vorn werfen was in den wegen gemeinsam
begangenen Hausfriedensbruchs mit den Leuten abgehaltenen
Gerichtsverhandlungen in höchst auffallender Weise ansteckend
eintrat aber auch bei ihren Gebeten sich einstellt Die
Mehrzahl der Brüder und Schwestern wird in dem ärzt
lichen Gutachten als hysterisch bezeichnet Sie behaupten

zeitweilig don einer ganz eigenartigen mit Wonnegefühl
verbundenen Gehobenheit ergriffen zu werden in welcher
Manche von ihnen sich zu Ansprachen und lauten Gebeten ge
trieben fühlen Die sittliche Haltung und der Ernst der meisten
Anhänger der Sekte wird von den Geistlichen und den Vor
stunden der Ortschaften in denen st wohnen gerühmt Be
kanntlich war es der mehrmals wiederholte Versuch der Sekte
in den Hof des Zwickauer Landesgefängnisses einzudringen und
durch Beten und Singen die Befreiung oller Gefangenen zu
erwirken was die Gerichte nöthigte sich mit dieser neuesten
Blüthe religiöser Schwärmerei zu befassen

Dresden 23 Mai Der tollkühne neueste Ausbruch
eines schweren Gefangenen aus der königlichen Gefangenanstalt
zu Dresden dürfte nicht ohne Einfluß auf die zukünftige Leitung
dieses Institutes sein das seiner Anlage nach als mustergiltig
von allen in und ausländischen Fachleuten anerkannt ist Ein
eigener Unstern waltet über der mächtigen mit dem Justizge
bäude in Verbindung stehenden Anstalt Nachdem Mitie Juni
vorigen Jahres der vomkönigl Schwurgericht wegen Meineids
zu 6 Jahren Zuchthaus verurtheilte Tapezierer Welzel vor
dem Strafantrut nochmals vorgeführt wurde entfloh er durch
einen Sprung aus dem Fenster fiel aber seinen Verfolgern
bald wieder in die Hände Wenige Tage später am 20 Juni
vorigen Jahres brach der wegen Mordes leiner Logiswirthin
kurz vorhtr zum Tode verurtheilte Maurer Beger nachdem er
den Gefangenaufseher Rüppel erschlagen in Gemeinschaft mit
dem wegen Betrugs zu 2 Jahren Zuchthaus verurtheilten Uhr
wacher Neubauer aus Altdamm bei Stettin einem Landsmann
des in der vorvergangenen Nacht ausgebrochenen Röske aus
der Anstalt aus Der entsetzliche Mord und der Ausbruch
fanden Mittags in der zweiten Stunde statt 10 Tage später
gelang es angesichts der königl Gefangenanstalt dem nochmals
zu 5 Jahren Zuchthaus verurtheilten herrschaftlichen Diener
Lobus der aus Berlin hierher transportnt war und mit einem
leichtsinnigen Transporteur im Tivoli ein Zechgelage gehalten
hztte die Flucht zu ergreifen Der sofort entlassene Beamte
hat vor wenigen Tagen erst seine sechsmonatige Gesängniß
strafe verbüßt Jetzt liegt nun wieder der bedauerliche Fall
vor daß man einen Gefangenen der sich schon während und
unmittelbar nach seiner Verhandlung ungemein frech und
widerspenstig benahm und einen sofort vereitelten Anlauf zur
Flucht nahm nicht streng isolirt hielt sondern zu Hausarbeiten
verwendete bez vorübergehend unbeaufsichtigt ließ Hierzu
kommt die Fatalität daß der Ausbrecher obwohl er sich
mindestens 18 Stunden noch in oder auf der Gekangenanstalt
unter oder über dem Dache aushielt nicht entdeckt worden ist
und deshalb in die Lage kam seinen lebensgefährlichen Aus
bruch zu vollenden Kein Wunder daß die Stimmung der
Dresdener Bevölkerung Angesichts des neuesten Vorganges in
der königlichen Gefangenanstalt gegen letztere keine freund
liche ist

j Metz 27 Mai Der Deserteur Uebing der Mörder des
Oberstlieutenants Prager weilt der Str P zufolge noch
im Gefängniß zu Luxemburg Zu seiner Ausnahme ist im
diesigen Militärgefängniß eine besondere Zelle mit den für
solchen Fall angezeigten Sicherheit und Vorsichtseinrichtungen
hergestellt worden

Handel und Verkehr
5 Mehlbörsenverein zu Halle a d S den 28 Mai

1891 Für 100 Kilogramm netto Kaiser Auszug 38,00 bis
Mk Weizenmehl 00 34 S0 bis 35,50 Mark Weizenmehl 0
32,50 bis 33,50 Mk Roggenmehl 0 32,00 bis Mk
Roggeninehl 0 1 31,00 bis Mk F iuermehl 17,00 bis

Mk Roggenkleie 13 00 bis Mk Weizenkleie
12 00 bis M Weizenschaule f 11,75 bis M
Haidemehl 34 Mk

Standesamt Halle a S Meldung vom 28 Mai
Aufgeboten Der Bahnarbeiter Karl Reff Glesien und

Marie Wächter gr Steinstraße 16 Der Kaufmann Eduard
Braunß Thorstraße 40 und Agnes Buchholz Hallgasfe 6
Der Tapezierer Ernst Roßberg und Selma Kreißtg Breite
straße 17 Der Handarbeiter Andreas Moiriert und Auguste
Schwartz Langestraße 23 Der Central Werkstattgehilfe Jo
hann Zamski Halle und Minna Täubert Nettvorf Der
Bergmann Heinrich Hohnstädter Hettstedt und Marie Schulz
EiSlet en

Gebore Dem Handelsmann Albert Krahl 1 S Otto
Willy Streibernraße 6 Dem Vorarbeiter Wilhelm Faust
1 S Friedrich Wilhelm Paul Lesfingstraße 7 Dem Handels
mann Friedrich Moosdorf 1 S unbenannt Friedrichsplatz 4

Dem Ingenieur Franz Born 1 S Kurt Julius Hugo
Merieburgerstraße 18 Dem Bureaugehilfen Georg Thieme
1 S Arthur Erwin Arno Anhalterstraße 9 Dem Fabrik
arbeiter Franz Kwoezala 1 S Otto Wilhelm Weingärten 19

Dem Schlosser Wilhelm Bock 1 T Anna Martha Tauben
straße 3 Dem Gelbgießer Otto Günther 1 S Richard
Max gr Schloßgasse 10 Dem Droschkenkutscher Wilhelm
Richter 1 S Hermann Max Poststraße 12 Dem Tischler
Heinrich Meisel 1 S Franz Willy Germarstraße 7 Dem
Posthilfsboten Oskar Kühn 1 T Charlotte Victoria Emma
Thorstraße 23 Dem Gastwirth Karl Knauerhase 1 T
Bally Gertrud Elsbeth Streiberstraße 1 3 nnehel T

Gestorben Des Schlossers Hermann Helling Ehefrau Ro
salie geb Salzmann 39 I Streiberstraße 6 Des Schub
machermeisters Karl Hintsche T Margarethe 4 M gr Wall
straße 1 /b Des Hilfsbremsers Adolf Gerwig S Willy 2 I,
Krukenbergstraße 9 Des Handelsmanns Friedrich Moos
dorf S 18 Stunden Friedrichsplatz 4 Des Grcweurs Paul
Stoye S Aifred 29 Tage Wuchererstr 56 Des Fabrikarb
Gustav Voigt S Willy Walther 10 T gr Sandberg 14

TTttWKMME WNd letzte MKHRWS
o i Wie SS Mai Die abermalige Anwesenheit

des Freiherr Albert von Rothschild in Paris be
zweckt U A auch die Einleitung von Vorbesprechungen
bezüglich der Konversion der fünfprozentigen öster
reichische Reute und der Negoeiirung eines Goldan
lebens dessen Höhe bisher noch nicht bestimmt ist
Die gestrigen Erklärungen des ungarische Finanz
Ministers welche die Verwirklichung der Valntaregu
liruug allerdings näher erscheinen lassen als bisher
allgemein angenommen wurde verleihen dieser aus
sonst gut unterrichteter Quelle stammenden Nachricht
eine feste Unterlage Die bezeichneten Operationen
sollen im Herbst in Angriff genommen werden und
man hofft dast sich bis dahin die Lage des
internationalen Geldmarktes gebessert haben werde

no Stockholm 2S Mai Auf dem in Malmö ab
gehaltenen schwedischen Sozialisten Congreß ist be
schlossen worden innerhalb der Partei Schützeuvereiue
zur Vertheidigung des Landes ins Leben zu rufe
Ausserdem soll für Einführung des allgemeine Stimm
rechts zu den nächsten Wähle agitirt werden

b Petersburg S8 Mai Der administrative und
gerichtlich Mechanismus Sibiriens drängt je mehr
das Land erschlossen wird nach einer grundlegende
Reform Als Vorläussr dieser scho längst vo der
russische Regier geplanten Reform darf die ein
gehende Revision der Sibirischen Gouvernements

gesteckt Nähere Einzelheiten sind noch nicht bekannt
Paris 23 Mai Constans legte heute dem Kabinetsrath

einen Gesetzentwurf vor zur Unterstützung Algeriens anläßlich
der Heuschreckerplage einen Kredit von 4 Millionen Francs
zu fordern Der Kabinetsrath erörterte lebhaft die Zollbe
schlüsse der Kammer

Petersburg 28 Mai Wie die Nowoje Wremja meldet
hätten verschiedene russische geistliche Akademien mehrere ihrer
Zöglinge behufs Studiums der Philosophie an die Universi
täten in Göttingen Jena und anderen deutschen Städten ent
sendet

London 28 Mai Der englische Dampfer Malek 1621
Tonnen Gehalt von Cardiff nach Bnfforah unterwegs sank
bei Jeddah Näheres fehlt Das eiserne Schiff Moltke
aus Blanken ee scheiterte in der Torresstraße Australien Die
Mannschaft wurde gerettet

London 23 Mai Es zirkulären Gerüchte über einen neuen
Zwischenfall sehr ernster Natur Agenten der britischen süd
afrikanischen Gesellschaft hätten die Portugiesen am Ufer des
Bondi Flusses überfallen Doch stammt diese Nachricht aus
portugiesischer Quelle nämlich aus Lourenco Marques

London 23 Mai Nach einer Meldung der Times auS
Lissabon ist dort ein Telegramm ausLorencoMarquez an
eine Lissaboner Zeitung eingetroffen derzufolge die Truppen
der britischen südafrikanischen Gesellschaft die portugiesische
Freiwilligen Expedition unter dem Befehl von Caldas Lavier
an den Ufern des Bembeflusses angegriffen haben

Washington 23 Mai Der Marineiekretär Tracy erhielt
eine Depesche wonach das Kriegsschiff Charleston in Callao

eingetroffen ist ohne die Jtata gesehen zu haben Die
Charleston stößt zu dem Unions Geschwader in Südamerika
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Mus dem Geschäftsverkehr

Verfälschte schwarze Seide Man verbrenne
ein Müsterchen des Stoffes von dem man kaufen will
und die etwaige Verfälschung tritt sofort zu Tage Aechte
rein gefärbte Seide kräuselt sofort zusammen verlöscht
bald und hinterläßt wenig Asche von ganz hellbräunlicher
Farbe Verfälschte Seide die leicht speckig wird und
bricht brennt langsam fort namentlich glimmen die
Schußfäden weiter wenn sehr mit Farbstoff erschwert

und hinterläßt eine dunkelbraune Asche die sich im Gegen
satz zur ächten Seide nicht kräuselt sondern krümmt Zer
drückt man die Äsche der ächten Seide so zerstäubt sie die
der verfälschten nicht Das Seiden Fabrik Depot von
G Henneberg K u K Hoflief in Zürich versendet
gern Muster von seinen ächten Seidenstoffen an Jeder
mann und liefert einzelne Roben und ganze Stücke porto
und zollfrei in s Haus Doppeltes Briefporto nach der
Schweiz
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Liszt Um allseitigen Besuch wird gebeten
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Ziehung am Juni 1891
Hauptgewinn 7S SV Mk baar Im Ganze S4SC

Geldgewinne
Ganze Loose SM SVPfg Halbe SM Werte M
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Zu jedem Spiele werden 50 Scheine ausgegeben Inhaber
eines Scheines erhält den SO Theil der auf 5V Loose fallenden
Gewinne

I Spiel S Spiel78829 78 78329 78
S Spiel

61036 85

5 Spiel
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7 Spiel
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4 Spiel
9351 90
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5 Spiel
11652 700

41826

8 spiel
61151 200

N Spiel t 5 Spiel
63001 50 63051 100

Schneidemühler Pferdeloose Weimar Loose Berliner
Kunstansstellungsloose 5 1 Mk

Preußische Klaffenloose zur 4 Klasse den 16 Juni
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Abends 8 Uhr Rachfeier im Karlstr 2
Freunde der Sache ladet znr Betheiligung ergebenst
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Em erfahrener thätiger Mann
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S Inspektor aus einem größeren
Oekouomie Gut Offerten 8ud
H SSSS bef die Exp d Blattes

Ein Landwirth 22 Jahre alt
aus guter Familie welcher seine
Lehrzeit beendet eine bessere land
wirthschaftliche Schule besucht und
auf zwei größeren Gütern als
Volontair Verwalter thätig war
auch kaufmännische Kenntniß besitzt

sucht gestützt auf pr Zeugnisse per

t Juli oder später Stellung
als Verwalter in einer guten
Wirthschaft Familienanschluß
erwünscht Offerten unter S 8
tvvt an die Expedition dieses
Blattes

WM Sw
ist ein dreistöckiges Wohnhaus
mit geräumigem Laden Ladenstube
m t großem Schaufenster auch als
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